Beispiel eines praxisnahen Begleitbriefes

Hans Waldheini, HB9___
___________________
XXXX _________
Tel. ___ ___ __ __








An die






Bauverwaltung der Gemeinde  








zHd. Herr _____ ______








XXXX _______________








__________ 8.12.2006.

Baugesuch: Amateurfunkantenne

Sehr geehrter Herr _______________
Mit Ihrem Auszug aus dem Protokoll des Gemeinderates vom 13. Nov. 2006 ver-

langen Sie für meine bestehende Antenne nachträglich nochmals ein Baugesuch obwohl dieses Ihnen am 11.05.1992 vorgelegen hat und mit dem Stempel „Gemeinderätlich genehmigt“ versehen wurde (siehe Beilage Blatt 2). In der Beilage erhalten Sie fristgerecht alle zu den Antennen gehörenden Unterlagen.
Ich darf annehmen, dass es sich in dieser Sache lediglich um eine Beurteilung der Emissionsprognose gem. Verordnung des Bundes über den Schutz vor nicht-ionisierender Strahlung (NISV) handelt. Dazu teile ich Ihnen mit, dass meine Antenne bei der Antennenkommission der USKA gemeldet wurde - wie Sie dies im gleichen Schreiben verlangen - und dass die NISV-Emissionsprognosen durch die Antennen-kommission der USKA beurteilt und als gut befunden wurden. 

In der Beilage finden Sie die komplette Dokumentation NISV inklusive aller auf dem Standortdatenblatt Seite 2 aufgeführten Beilagen. 

Gerne erwarte ich Ihre geschätzte Rückantwort und verbleibe
Mit freundlichen Grüssen

H. Waldheini
Beilagen:
- Erwähnte Dokumente in Kopie


- Standortdatenblatt mit Beilagen

